
Schwerpunkte der 
Wahrnehmungstherapie
■ Visuelle und auditive Wahrnehmungsdiagnostik
■ Überprüfung der Gedächtnisleistungen
■ ggf. Entwicklungsdiagnostik
■ Therapieinhalte orientiert an den Stärken und Schwächen 

Ihres Kindes
■ Verhaltensbeobachtung

Psychologische Diagnostik /
Beratung
ln der Regel wird bei den uns vorgestellten Kindern 
(ab dem 4. Lebensjahr) auch eine, zumindest 
orientierende, entwickiungspsychologische Diagnostik 
durchgeführt. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit 
einer gezielten Verhaltensbeobachtung.
Die Ergebnisse und die sich daraus ableitenden 
Schlussfolgerungen für die weitere Förderung werden 
erläutert und Ihre Fragen beantwortet.

Bitte mitbringen
■ Einweisungsschein
■ Krankenversicherungskarte
■ Gelbes Untersuchungshaft
■ Impfausweis
■ Berichte von Voruntersuchungen
■ Pflegeartikel
■ Kleidung für 5 Tage für drinnen und draußen
■ Süßigkeiten für abendliche Gute-Nacht-Runde
■ Kinderwagen
■ Babyflasche
■ Babyschlafsack
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Hals-, Nasen-, Ohrenklinik und Poliklinik

Schwerpunkt
Kommunikations­
störungen

Liebe Eltern,

für ihr Kind ist eine stationäre 
Sprachintensivtherapie oder Hördiagnostik, ggf. 
Hörgeräteversorgung vorgesehen. Wir möchten Sie 
und Ihr Kind dazu recht herzlich willkommen heißen.

Nach einem ausführlichen Anamnesegespräch führen wir 
bei unseren "Sprachkindern" umfassende Untersuchungen 
durch. Wir beurteilen Sprache, Sprechen, Hörvermögen, 
Intelligenz, Feinmotorik, sowie visuelle und auditive 
Wahrnehmung.
Danach wird ein individueller Behandlungsplan erstellt und 
die Therapie kann beginnen.
In der Regel sind zur Diagnostik und 
Sprachintensivtherapie 3 Aufenthalte geplant.

Wir wünschen Ihrem Kind einen angenehmen und 
erfolgreichen Aufenthalt.

Ihr Team der Abteilung für Kommunikationsstörungen

Station
■ Kinderstation (14 Kinder): Gebäude 101, 6. Stock
■ Kinder mit Hör- und Sprachbeeinträchtigungen verbringen 

ihren Aufenthalt ab dem 5. Geburtstag allein auf Station,
■ Unterbringung in Mehrbett-Schlafzimmern
■ Betreuung der Patienten ohne Begleitperson in der 

therapiefreien Zeit im Gruppenraum
■ täglicher Besuch von 15.30-18.30 Uhr ist sehr wichtig
* Säuglinge, Kleinkinder, sowie beeinträchtigte Personen

werden mit einer Begleitperson aufgenommen, hierfür 
stehen Mutter/Vater-Kind-Zimmer zur Verfügung

Gruppenraum / Kinderzimmer
■ Schaffung eines strukturierten Tagesablaufs mit 

wiederkehrenden Ritualen
■ ganzheitliche Förderung
■ Ressourcenorientierte Basisarbeit ergänzend zur Therapie 

(korrektives Feedback, Einsatz von kindgemäßem 
Spielmaterial)

■ Stress- u. angstfreie Atmosphäre
■ Stärkung des Selbstbewusstseins
■ Konfliktbewältigung/soziale Kompetenz
■ Elterngespräche u. -beratungen zur besseren Bewältigung 

des Alltags

Ärztliche Aufgaben
■ Anamnese
* Körperliche Untersuchungen
■ Planung weiterführender Maßnahmen
■ Elterngespräche/-beratungen (ggf. Dolmetscher)
■ Moderation des interdisziplinären Teams

Pflegerischer Bereich
■ Einbestellung und Terminvergabe
■ Aufnahme der Patienten und Erläuterung des 

Klinikablaufs
■ Vorbereitung und Begleitung zu den geplanten 

Untersuchungen
■ Körperpflege
■ Unterstützung beim Essen

Schwerpunkte der Sprachtherapie
■ Ausführliche Diagnostik
■ Erweiterung des Wortschatzes
■ Behandlung von Artikulationsstörungen
■ Verbesserung des Sprachverständnisses
■ Arbeit an Satzbau und Grammatik
* Verbesserung der auditiven Wahrnehmung
■ Hörtraining nach Cochlea-/Hörimplantat-Versorgung
■ Beratung und Tipps für die Eltern

Audiologische Diagnostik /Therapie
■ Umfangreiche Hörtests zur Untersuchung des Hörens, der 

Hörverarbeitung und - Wahrnehmung
* Anpassung von Hörgeräten mit modernster Technik und 

neuesten Erkenntnissen in der 
Kinderhörgeräteversorgung

* Anpassung und Nachsorge von Cochlea-Hörimplantaten
■ Beratung und Anleitung von Eltern und Kind im Umgang 

mit Hörgeräten bzw. Cochlea-/ Hörimplantaten


